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Beratung und Beschlussfassung 

Stadtvertretung 
 

Betreff 

Internationales Feuerwehrmuseum retten – mögliche Hilfsangebote prüfen und geeignete 
Maßnahmen zeitnah einleiten  

 

Beschlussvorschlag 

Der Oberbürgermeister wird beauftragt, etwaige Hilfsangebote zu prüfen und diese so 
zeitnah, wie möglich mit dem Betreiberverein des Internationalen Feuerwehrmuseums zu 
erörtern. Dies umfasst sowohl die Frage der Nutzung möglicher Förderprogramme zur 
Ertüchtigung des aktuellen Standortes, als auch die Möglichkeit, das Museum an anderer 
Stelle im Stadtgebiet anzusiedeln. Ferner muss geprüft werden, inwieweit das Marketing für 
die Einrichtung mit Blick auf die notwendige Steigerung der Besucherzahlen seitens der 
Landeshauptstadt Schwerin unterstützt und ob seitens des Jobcenters Schwerin vormals 
(Langzeit-) arbeitslose Personen via Arbeitsgelegenheiten für den Museumsbetrieb zur 
Verfügung gestellt werden können. Im Ergebnis der Erörterung sind geeignete Maßnahmen 
so zeitnah, wie möglich, einzuleiten.  

 

 

 

Begründung 

In der Landeshauptstadt Schwerin befindet sich Deutschlands größtes Feuerwehrmuseum. 
In der Halle am Fernsehturm präsentiert es derzeit ca. 15 Tausend Exponate auf einer Fläche 
von 4500 Quadratmetern. Es gibt verschiedene, einzigartige Sammlungen, z.B. die 
Strahlrohrsammlung mit 700 Strahlrohren, die Helmsammlung mit 450 Helmen, die 
Modellautosammlung mit 3000 Autos, die Atemschutzsammlung mit über 2000 Exponaten 
sowie die Fahrzeug-, Anhänger und Großgerätesammlung mit 112 Ausstellungsstücken. Das 
Museum hat seit geraumer Zeit mit Problemen zu kämpfen und sucht händeringend nach 
Unterstützungsmöglichkeiten durch die Landeshauptstadt Schwerin, das Land Mecklenburg-
Vorpommern und/oder den Bund.  
 



 2/2 

Der Antragsteller hat bereits Ende Mai zu den aktuellen Problemen des Internationalen 
Feuerwehrmuseums im Wirtschaftsausschuss der Landeshauptstadt Schwerin vorgetragen 
und die Verwaltung gebeten, den Kontakt zum Betreiber des Museums zu suchen. Dies wurde 
zugesagt. Ferner hat er eine Anfrage zu Fördermöglichkeiten seitens des Landes und des 
Bundes gestellt. (DS 8/6436)   
 
Die Ostseezeitung berichtete am 30.05.2026 über die finanzielle Schieflage des Museums 
und die Prüfung der Einleitung eines Insolvenzverfahrens, seitens des Betreibervereines. 
Kann diese Entwicklung nicht abgewendet werden, geht nicht nur das Museum verloren, 
sondern auch der noch bis 2034 laufende Pachtvertrag wird vrsl. nicht erfüllt. Im schlechtesten 
Falle droht die Halle am Fernsehturm dann  ohne Nutzung zu bleiben und dem Vandalismus 
anheim zu fallen.  
 
 
 
 
 
 

über- bzw. außerplanmäßige Aufwendungen / Auszahlungen im Haushaltsjahr 
 
Mehraufwendungen / Mehrauszahlungen im Produkt:  
 
Die Deckung erfolgt durch Mehrerträge / Mehreinzahlungen bzw. Minderaufwendungen / 
Minderausgaben im Produkt:  
 
Die Entscheidung berührt das Haushaltssicherungskonzept: 
 

 ja 
Darstellung der Auswirkungen:  
 

 nein 
 
 

Anlagen: 
 
 

 
 
gez.  
Henning Foerster 
 
 

 
 


